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Träumen können, mehr als einen Traum. 
Glauben können, was unglaublich schien. 

Spüren, dass da etwas ist – 
noch nicht da, doch schon nah. 

(aus dem Lied: „Sehen können“ von Eugen Eckert) 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit   
und Gottes Segen im neuen Jahr 
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WORT DES ADMINISTRATORS 
 
Adventzeit – Traumzeit  
 

Die Realität hat für Träume(r) 
nicht viel übrig. Zyniker würden 
vielleicht sagen: „…maximal für 
Alpträume.“ 
 
Andere würden entgegnen: Nein, 

jetzt beginnt der Advent und es ist trotz vieler 
Aktivitäten und Vorbereitungen eine besondere, eine 
„traumhafte“ Zeit. Wenn die Lichter brennen und 
Kekse gebacken werden, taucht man ein in 
Erinnerungen und vielleicht in die eigene Kindheit. 
Bilder werden wach und Töne und Gerüche - so wie 
am Titelbild: ein Stern, Musik, Tannenduft, … und 
Liebe, immer. 
 

Und von Träumern ist im Advent immer wieder die 
Rede, von Josef zum Beispiel. Der ist mit Maria 
verlobt, hat sie noch nicht angerührt, und plötzlich ist 
sie schwanger. Für ihn bricht eine Welt zusammen. Er 
will sich von ihr trennen. Und ein Engel sagt ihm im 
Traum: „Es ist alles anders, als du denkst. Schau es 
aus einer neuen Perspektive an, von Gott her.  
Hab Vertrauen!“  
 
Als der Engel wieder weg ist, merkt Josef, sein Gefühl 
gegenüber Maria und gegenüber Gottes Fügungen 
hat sich verändert. Ein Gefühl von Vertrauen bleibt 
zurück. Ein Gefühl von „alles wird gut, gib sie nicht 
auf!“ Und Josef bleibt an Marias Seite, weil ein Engel 
im Traum alles verändert hat. (Mt. 1,18-25) 

 

Im Advent erzählen wir diese Geschichten von Jesaja 
und von Josef und Maria immer wieder neu, weil sie 
uns herausführen aus unserer kleinen Welt und 
unsere Träume einfügen in den größeren Traum der 
großen Geschichte Gottes mit dieser Welt, einen 
Traum vom Frieden, von der Liebe, davon, „dass es 
gut gehen möge“ mit und in unserem Leben. 
 

Josef wird in diesem Traum-Moment der Begegnung 
mit Gott eine andere Perspektive geschenkt. Seine 
scheinbar hoffnungslose Situation erscheint in neuem 
Licht, ein neuer Raum öffnet sich, der über ihn 
hinausreicht. 
 

So viel würde fehlen, wenn uns das Träumen verloren 
ginge!  
Wir dürfen träumen und unseren Träumen trauen. 
 
In diesem Sinn: eine frohe und gesegnete, ja 
traumhafte Advent- und Weihnachtszeit und ein 
gutes neues Jahr! 
 
 

Ihr Administrator 
Pfarrer Mag. Rainer Gottas 
 

 

 
  
 
LEBENSBEWEGUNGEN    
 

                       Taufe 
 Nick Kandler aus Kottingbrunn in der Spitalskirche Enzesfeld 

 
 Wir freuen uns mit den Tauffamilien Kandler und Gerdenits 
 und wünschen Gottes reichen Segen! 
 

     Bestattung und Verabschiedung 
 
Günther Wickert, im 93. LJ, aus Enzesfeld 

 Hermann Wöhrer, im 91. LJ, aus Berndorf 
  
  Wir trauern mit den Angehörigen und beten um ihren Trost! 

https://www.bibleserver.com/EU/Matth%C3%A4us1%2C18-25
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Berichte aus der Gemeinde 

GEMEINDEVERTRETUNGS-WAHLEN 
An den Ende Oktober durchgeführten Wahlen der 
Gemeindevertretungen aller Pfarrgemeinden in Ös-
terreich nahmen in unserer Gemeinde 6,99 % der 
wahlberechtigten Gemeindemitglieder teil. 
Die Wahlen in Berndorf haben wir mit einem Kir-
chenkaffee verbunden, der großen Zuspruch fand 
 

 
Foto: M. Digruber 

Nachstehende Pfarrgemeindemitglieder wurden 
gewählt (ohne Titel): 
 
BECK Brigitte 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
BELOHLAWEK Peter 2563 Pottenstein 
DIGRUBER Manfred 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
DIRY Ulrike 2560 Berndorf 
EGENBERGER Monika 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
GERDENITS Gregor 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
GRABENWEGER Ulrike 2563 Pottenstein 
KASTNER Margot 2560 Berndorf 
KNÖPPEL Rudolf 2560 Berndorf-St. Veit 
LIRSCH Evelyne 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
METZ Martina 2561 Grillenberg 
METZ Reinhard 2561 Grillenberg 
REISCHER Gerhard 2560 Berndorf 
SAHANN Susanne 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
SARANG Wolfgang 2551 Enzesfeld-

Lindabrunn 
 
Von amtswegen gehört der/die amtierende Pfar-
rer/in bzw. der/die Administrator/in, in unserem Fall 
Pfarrer Rainer GOTTAS, ebenfalls der Gemeinde-
vertretung an. 

 
Foto: M. Digruber 
 

Als Rechnungsprüfer wurden gewählt. 
DIGRUBER Manfred 
DIRY Ulrike 
als deren Stv.: SAHANN Susanne 
 
In der konstituierenden Sitzung am 29.11.2023 
wurden aus der Mitte der Gemeindevertretung in 
das Presbyterium gewählt und dort mit nachste-
henden Funktionen betraut: 
METZ Reinhard (Kurator) 
LIRSCH Evelyne (Kurator-Stv., Schatzmeister-Stv.) 
REISCHER Gerhard (Schatzmeister, Schriftführer-
Stv., Abg. zur Superintendentialvers.-Stv.) 
GERDENITS Gregor (Schriftführer und Abgeordne-
ter zur Superintendentialversammlung) 
Die 5. Presbyteriumsstelle konnte leider nicht be-
setzt werden. 
 
Wir hoffen, dass diese Neuwahlen und die neue 
Zusammensetzung der Gremien wieder Schwung in 
unsere kleine Pfarrgemeinde bringt. Begonnen hat 
dies schon, wie Sie auf den folgenden Berichtseiten 
noch lesen können. So findet wieder regelmäßig der 
Kirchenkaffee, jeweils am ersten Sonntag im Monat 
nach dem Gottesdienst statt und auch der Senio-
rentreff wurde wieder belebt.  
 
An dieser Stelle darf ich für das neue Presbyterium 
einen Dank an alle bisherigen Gemeindevertre-
tungs- und Presbyteriumsmitglieder, sowie auch an 
alle sonstigen MitarbeiterInnen, die unser Pfarrge-
meindeleben aufrecht erhalten haben, aussprechen. 
 
Im Namen des Presbyteriums wünsche ich eine 
gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit und Got-
tes Segen im neuen Jahr.  
Ihr/Euer 
Presbyter und Lektor 
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BERICHTE aus der PFARRGEMEINDE  
KIRCHENMUSIK 
In Enzesfeld feiern wir einmal im Monat Gottesdienst, 
in Berndorf dreimal im Monat. Leider müssen wir die 
Gottesdienste immer wieder ohne musikalische Be-
gleitung feiern, da uns „KirchenmusikerInnen“ fehlen. 
Trotz des oftmaligen Einspringens unseres Pfarrers 
in Ruhe, Otmar Knoll, dem wir wirklich sehr danken 
und der uns auch immer einen musikalischen Genuss 
bereitet, und den anderen ehrenamtlichen Musikern, 
wie Pezi Belohlawek, Germaid Taschler, Ruthilde 
Mömken, Thomas Tschernach und Susanne 
Sahann, suchen wir weiter. Vielleicht ist jemand von 
Ihnen interessiert, uns zu begleiten. Es ist eine einfa-
che Liturgie und die Lieder werden immer gemein-
sam mit dem Musiker ausgesucht. 
In Berndorf steht eine kleine Orgel und ein Klavier zur 
Verfügung, in der Enzesfelder Spitalskirche ein elekt-
ronisches Klavier. Gerne feiern wir unsere Gottes-
dienste aber auch mit Gitarren-Begleitung. 
Reich wird man nicht dabei, aber es gibt natürlich 
eine kleine Entschädigung und allenfalls ein Kilome-
tergeld. 
Sollten Sie Interesse haben, so wenden Sie sich bitte 
an Presbyter Ing. Gregor Gerdenits (telefonisch unter 
0664-8554335 oder auch gerne persönlich). 
 
ÖKUMENE 
Es freut uns immer wieder, wenn wir als kleine 
Diaspora-Kirche an öffentlichen Veranstaltungen teil-
nehmen können. So war auch der heurige Dirndl-
gwandsonntag Anfang September wieder ein schöner 
Anlass für die Feier eines ökumenischen Gottes-
dienstes. Die Liturgie übernahm dabei der röm. kath. 
Ortspfarrer Krzysztof Szczesny und die Predigt durf-
te wieder unser Lektor Gregor Gerdenits halten. 
Diese basierte auf dem Buch des Propheten Jesaja 
und so wurden die „Kleider des Heils“ und der „Man-
tel der Gerechtigkeit“ mit der Ortstracht der Gäste 
verglichen. 
 

 
Foto: M. Digruber 
 
Ein weiterer Anlass zu einer ökumenischen Begeg-
nung war die Feier des 60. Hochzeitstages des 
Lindabrunner Hauer-Ehepaares Marianne und Josef 

Stockreiter. Ihre Feier bei der familieneigenen Win-
zerkapelle in Lindabrunn wurde mit einem ökumeni-
schen Segens-Gottesdienst eröffnet. Die Predigt 
übernahm hier der katholische Diakon Johannes 
Lafferl, die Liturgie und Segenshandlungen wurden 
von Pfr. Szczesny und Gregor Gerdenits gefeiert. 
 
Auch der vom Verein Berndorf Aktiv in unserem Ge-
meindesaal jährlich stattfindende „Dreikönigsemp-
fang“ wird durch einen ökumenischen Gottesdienst, 
den Diakon Otmar Moritz und Lektor Gregor Ger-
denits am 06.01.2024 in der Berndorfer Kirche feiern 
werden, eröffnet. 
 
SCHULGOTTESDIENSTE 
Unser Administrator Pfr. Gottas hat zu Schulbeginn 
an einigen ökumenischen Schulgottesdiensten unter-
schiedlichster Schulen in Berndorf und Grillenberg 
mitgewirkt. 
Trotzdem konnten wir aber aufgrund der geographi-
schen Größe unseres Gemeindegebietes und unse-
rer personellen Situation derzeit zu den meisten 
Schulgottesdiensten keinen Beitrag leisten. Wir hof-
fen aber, dass sich dies auch wieder ändern wird.  
 
GOTTESDIENSTE - LEKTORENDIENST 
Um unsere Gottesdienste mit LiturgInnen abdecken 
zu können, greifen wir gerne auf GastpredigerInnen 
zurück. Neben unserem Administrator Pfarrer Rainer 
Gottas und Lektor Gregor Gerdenits feierten bzw. 
feiern Pfarrer Markus Fellinger (Gefängnisseelsor-
ge), Pfr. i. R. Willi Thaler, Lektorin Christina Miela-
cher und Lektor Hans-Peter Groiss (beide Bad Vös-
lau) und Gerda Haffer-Hochrainer (aus Pöttelsdorf – 
siehe auch Bild) Gottesdienste. Wir sind dafür sehr 
dankbar. 
 

 
Foto: G. Gerdenits 
 
Gerhard Reischer, wird im Frühjahr die Grundaus-
bildung für das Lektorenamt abschließen und uns 
zukünftig tatkräftig unterstützen. Schon jetzt ist er 
immer wieder an der Liturgie und bei der Austeilung 
des Abendmahles beteiligt. 
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BERICHTE aus der PFARRGEMEINDE  
und DANKSAGUNGEN 
 

KIRCHENKAFFEE 
Dank unserer fleißigen Mitarbeiterinnen können wir wie-
der regelmäßig jeden 1. Sonntag im Monat nach dem 
Gottesdienst ein gemütliches Zusammensein im Ge-
meindesaal anbieten. Das Dankeschön ergeht hier an 
Martina Metz, Evelyne Lirsch, Monika Egenberger 
und die vielen anderen HelferInnen. Besonders möch-
ten wir uns, bei dem schon jahrelange mithelfenden 
Ehepaar Jürgen und Eva Spörg bedanken, das noch 
immer aktiv dabei ist. 
 

SENIORENTREFF 
Auch der Seniorentreff wurde wieder aktiviert. So treffen 
sich unsere SeniorInnen am 
Mittwoch, 20.12. 15.00 h (Vorweihnachtliches) 
Mittwoch, 21.02. 15.00 Uhr 
Mittwoch, 17.04. 15.00 Uhr (Israel und Palästina: Bilder-
vortrag Rainer Gottas) 
dank unserer „Kirchenkaffee-MitarbeiterInnen“ die auch 
hier Hand anlegen. 
 
VERABSCHIEDUNG Pfr.i.R. Othmar KNOLL und 
EINFÜHRUNG der neuen GEMEINDEVERTRETUNG 
Nunmehr wollen wir auch unseren Pfarrer i.R. Mag. 
Otmar Knoll auch offiziell in den Ruhestand verab-
schieden. Dies soll im Kreise der Gottesdienstgemeinde 
am Sonntag, dem 17. Dezember (3. Adventsonntag) 
erfolgen. In diesem Gottesdienst wird auch die neue 
Gemeindevertretung „eingeführt“ und der Dank an die 
ausgeschiedenen Mitglieder ausgesprochen. Herzliche 
Einladung dazu.  
 
ARBEITEN rund um die KIRCHE 
Unser Gemeindevertreter Manfred Digruber hat sich 
bereit erklärt, Tätigkeiten rund um und im Kirchenge-
bäude zu übernehmen. Dank seiner Kamera-Drohne 
kann er auch Einsichten von oben schaffen, sodass 
man weiß, welche Arbeiten anfallen.  

 
Foto: M. Digruber 

So hat er die Reinigung sämtlicher Dachrinnen und Ab-
fallrohre übernommen. Bis jetzt haben wir jährlich dafür 
eine Fachfirma engagiert, die uns natürlich einiges kos-
tete. 
Auch die Überprüfung der Wartung der Heizungsanlage 
und sonstiger Haustechnik hat Manfred Digruber über-
nommen.  

Mit seiner Frau Katica und 
Tochter Julia begab er sich 
auch in unseren weitläufigen 
Garten und übernahm das Zu-
rückschneiden einiger Sträu-
cher, sodass die Wege, voral-
lem hinter der Pfarrkanzlei wie-
der begehbar wurden. Auch die 
Entfernung des Unkrautes auf 
dem Kirchenvorplatz stand am 
Plan. 
Abwechselnd mit Evelyne 
Lirsch sorgt Katica Digruber 
auch immer, dass die Spitals-
kirche in Enzesfeld bei bei Got-
tesdiensten schön geschmückt 
ist. Vielen Dank für Alles.                Foto: M. Digruber 
 

Vieles passiert hinter den Kulissen, so auch die heurige 
Großreinigung der Spitalskirche, an der sich Wolfgang 
Sarang, Evelyne Lirsch und Sabina Gerdenits betei-
ligten. Eine große Herausforderung stellt hier immer die 
Spinnwebenentfernung im hohen gotischen Kreuzrip-
pengewölbe dar. 
Wolfgang Sarang hat sich auch bereit erklärt, die 
Energielieferverträge der Pfarrgemeinde regelmäßig auf 
Einsparungsmöglichkeiten zu prüfen und Anbieterwech-
sel durchzuführen. Eine große Hilfe zur Entlastung un-
seres Budgets! 
Vergessen wollen wir aber auch nicht an den Dank an 
unsere meist nicht sichtbare Susanne Trost, die doch 
dafür sorgt, dass wir immer gereinigte Räumlichkeiten 
haben. 
 

PROBLEME mit der POSTZUSTELLUNG unseres 
Pfarrblattes UNTERWEGS 
Immer wieder kommt es zu Problemen mit der Zustel-
lung unseres Pfarrblattes. So passiert es, dass der Eine 
oder die Andere dieses nicht erhalten. Trotz vieler Mü-
hen unseres Pfarrers i.R. Otmar Knoll bleiben diese 
Probleme aufrecht. Wir hoffen aber, dass wir bald eine 
Lösung finden. Hier sei auch der Dank an Eva und Jür-
gen Spörg ausgesprochen, die schon jahrelang die 
Etikettierung zum Versand übernommen haben.  
 

„ALTES PRESBYTERIUM“ 
Wie berichtet, endet die Funktionsperiode mit Ende des 
Jahres 2023. Darum dürfen wir an die Mitglieder des 
alten Presbyteriums ebenfalls einen Dank aussprechen: 
Reinhard Metz, der nach Rücklegung des Amtes als 
Kurator durch Gregor Gerdenits dieses übernahm. 
Gregor Gerdenits, der neben seiner Tätigkeit als Lek-
tor auch das UNTERWEGS mitgestaltete. 
Martina Schraml, die als Schatzmeisterin die Finanzen 
der Pfarrgemeinde verwaltete und ihrer Stellvertreterin 
Tina Wilson. 
Robert Hermann, der gemeinsam mit Manuela Herzog 
als Schriftführer agierte. Letztere kann leider für eine 
weitere Periode dem Presbyterium nicht zur Verfügung 
stehen, da sie als Bezirkshauptfrau von Waidhofen a.d. 
Thaya beruflich natürlich sehr eingesetzt ist. 
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BERICHTE aus der PFARRGEMEINDE  
und DANKSAGUNGEN (Fortsetzung) 
 
PFARRKANZLEI und KIRCHENBEITRAG 
Dank unserer neuen, sehr engagierten Mitarbeiterin 
in der Pfarrkanzlei, Frau Manuela Hinterreiter, die 
viele Aufgaben wahrnimmt, welche bisher unser 
ehemaliger Pfarrer Otmar Knoll erledigt hat, werden 
die notwendigen administrativen Tätigkeiten, gemein-
sam mit Pfr. Rainer Gottas zur Zufriedenheit erledigt.  
Zusätzlich steht uns glücklicherweise auch Frau 
Margot Kastner für den Kirchenbeitrag zur Verfü-
gung, die ihre Aufgabe gewissenhaft und genaues-
tens ehrenamtlich und mit großem Engagement 
durchführt. Ein großer Dank an das Kanzlei-Team. 
 
Online-Angebot – Greg´s Gedanken 
Nunmehr haben wir unsere Kirchen nach der Pan-
demie glücklicherweise schon lange wieder ohne 
Einschränkungen offen (auch mit uneingeschränktem 
Abendmahl). Trotzdem mache ich mir weiterhin auf 
meinem Youtube-Channel Gedanken zu den jeweils 
aktuellen Sonn- und Feiertagen. Ich lade daher zu 
einem Besuch auf meiner Youtube-Site „Greg´s Ge-
danken“ ein:  
https://www.youtube.com/@georgesherban2182  
(oder einfach auf Youtube „Greg´s Gedanken“ einge-
ben) 

 

BERICHTE über die  GEMEINDE hinaus 
 
SUPERINTENDENTIALVERSAMMLUNG 

Als Abgeordneter 
unserer Pfarrge-
meinde hat Gre-
gor Gerdenits am 
11.11.2023 an der 
für die Superin-
tendentialver-
sammlung (Ver-
sammlung aller 
Gemeinden und 
Werke in NÖ) in 
Mödling teilge-
nommen.  

Ein großes und wichtiges Thema war die Finanzlage 
der Pfarrgemeinden, sowie der Gesamtkirche. 
 

 
Foto: G. Gerdenits 
 
Besonders beschäftigte in diesem Jahr die Amtsnie-
derlegung des NÖ Superintendenten Lars Müller-
Marienburg. Zufolge dessen wird im Frühjahr, nach 
entsprechenden Bewerbungen durch KandidatInnen 
eine Neuwahl für diese Stelle erfolgen. 
Die Verabschiedung aus dem Amt erfolgte in einem 
Festgottesdienst am 25. November 2023 in der Wie-
ner Neustädter Auferstehungskirche. 
 

 

https://www.youtube.com/@georgesherban2182
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Änderungen vorbehalten 
 

KIRCHENKAFFEE (=KiKa): Jeden 1.Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst im Gemeindesaal 

SENIORENTREFF: 

Mittwoch, 20. Dez. um 15.00 h (vorweihnachtliches Beisammensein) 
 Mittwoch, 21. Februar um 15.00 h 
 Mittwoch, 17. April um 15.00 h (Bildervortrag: Israel und Palästina von Rainer Gottas) 

Für unsere beliebten BIBELRUNDEN suchen wir noch noch nach einer terminlichen Lösung! 

 Dreieinigkeitskirche  
BERNDORF 

PBZ – Haus Theaterplatz 
BERNDORF 

Spitalskirche 
ENZESFELD 

Sonntag,     17. Dez. 
Einführung d. neuen GV 

9.30 h                  (Pfr. Gottas) 
Verabschiedung Pfr. Knoll 

  

Sonntag, 24. Dez. 
Hl. Abend 

17.00 h             (Pfr. Fellinger)  15.15 h     (Lekt. Gerdenits) 

Montag, 25. Dez. 
Christtag 

9.30 h                  (Pfr. Gottas) 
mit Hl. Abendmahl 

  

Sonntag, 31. Dez. 
Altjahresabend 

17.00 h         (Lekt. Gerdenits)    

Samstag, 06. Jan. 
Epiphanias 

9.30 h         (Lekt. Gerdenits +  
Diak. Moritz)  Ök. Gottesdienst  

  

Sonntag, 07. Jan. 
 

9.30 h                  (Pfr. Gottas) 
mit Hl. Abendmahl + KiKa 

  

Mittwoch,   17. Jan.  10.30 h        (Pfr. Gottas) 
mit Hl. Abendmahl 

 

Sonntag,    21. Jan. 9.30 h     (Liturg*in noch offen)   
Sonntag,    04. Feb. 9.30 h (Lek. Veronika Komucky) 

mit Hl. Abendmahl 
  

Sonntag, 18. Feb. 9.30 h              (Lekt. Gerdenits)   
Mittwoch,   21. Feb.  10.30 h        (Pfr. Gottas) 

mit Hl. Abendmahl 
 

Sonntag, 03. März 9.30 h     (Pfr. Manfred Schreier) 
mit Hl. Abendmahl + KiKa 

  

Sonntag,    10. März   10.00 h  (Liturg*in noch offen) 
mit Hl. Abendmahl 

Sonntag,    17. März 9.30 h        (Liturg*in noch offen)   
Mittwoch,   20. März  10.30 h        (Pfr. Gottas) 

mit Hl. Abendmahl 
 

Freitag,       29. März 
Karfreitag 

17.00 h            (Lekt. Gerdenits) 
mit Hl. Abendmahl 

 19.00 h     (Lekt. Gerdenits) 
mit Hl. Abendmahl 

Sonntag,     31. März 
Ostersonntag 

9.30 h        (Liturg*in noch offen) 
 

  

Sonntag,     07. April 9.30 h       (Liturg*in noch offen) 
mit Hl. Abendmahl + KiKa 

  

Sonntag,    14. April   10.00 h  (Liturg*in noch offen) 
mit Hl. Abendmahl 

Mittwoch,   17. April  10.30 h        (Pfr. Gottas) 
mit Hl. Abendmahl 

 

Sonntag,     21. April 9.30 h (Liturg*in noch offen)   
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K O N T A K T  

 
EVANGELISCHE 

PFARRGEMEINDE A. u. H.B. 
BERNDORF 

A-2560 Berndorf, 
Pottensteinerstraße 20 
PG.Berndorf@evang.at 

 
Administrator 

Pfr. Mag. Rainer Gottas 
rainer.gottas@evang.at 

Sprechstunde nach Vereinbarung 
0699-188 77 390 

 
Pfarrkanzlei 

Manuela Hinterreiter 
MI + DO von 9.00 bis 11.00 Uhr 

02672-82 4 78 
 

Kirchenbeitrag 
Margot Kastner  

kb.berndorf@evang.at 
0699-188 77 350 

 
Kurator 

Mag. Reinhard Metz 
kur.berndorf@evang.at 

0676-580 69 97 
 

Presbyter u. Lektor 
Ing. Gregor Gerdenits 

gregorgerdenits@gmx.at 
0664-855 43 35 

 

 

Gedanken zum Neuen Jahr - Mit Gott Neuland betreten 
 

Weniger rauchen oder mehr schlafen, ein Stellenwechsel oder weniger 
Gewicht auf der Waage – vielfältig sind die Vorsätze für das neue Jahr. 
Noch ist es jung, liegt vor uns, wie ein unbeschriebenes Blatt. Doch wie 
schnell reißen alte Unsitten ein. Wir können planen, aber wir haben unsere 
Zukunft nicht in der Hand. 
Dennoch macht der Jahreswechsel Mut zum Aufbruch – auch in 
unbekanntes Terrain. Unser Wollen, Tun und Planen liegt in Gottes Macht. 
Wer ihm seinen Weg anvertraut, den wird er leiten. Mit Gottes Schutz und 
seiner Hilfe können wir den Weg ins neue Jahr getrost wagen. 
 

(Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de) 
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